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Einladung zur 1. Sichtung  
für das „zukünftige“ U-15 Mädchen Nationalteam (2013) 
 
 
Am Samstag, den 11. 06.  u. Sonntag, den 12.06. 2011 findet in Wuppertal, in 
der Halle des RSC Cronenberg, ein Sichtungstraining für Mädchen des Jahrgangs 
1999 und jünger statt. 
 
Eingeladen sind alle Mädchen, unerheblich auf welchem Leistungsniveau sich die 
Spielerinnen befinden - es geht lediglich darum, einen Überblick über die Dichte 
und die Menge der Sportlerinnen zu bekommen. 
 
Das Training beginnt am Samstag um 11.00 Uhr und endet am  
Sonntag um 12.00 Uhr.  
 
Übernachtet wird gemeinsam in der Turnhalle, die neben der Rollhockeyhalle liegt. 
Dies bedeutet für alle, die dort bleiben möchten, Isomatte und Schlafsack 
mitzubringen.  
 
Für das Training sind mitzubringen: 
 

- Rollhockeysachen 
- Sportschuhe 
- ein bis zwei Wechsel-T-Shirts  
- eine Trainingsjacke für die Pausen 

 
Das Programm beinhaltet neben den Trainingseinheiten noch 2 Essen am Samstag 
und ein Frühstück am Sonntag und am Samstagabend eine gemeinsame Aktion für 
all diejenigen, die vor Ort übernachten. 
 
Um verbindliche Zusagen bitten wir Euch unter reinert@driv.de 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Claudia Reinert 



 
 
Infobrief 
 
Ziel des Wochenendes ist es nicht, sich für das Nationalteam zu qualifizieren, 
sondern dass die Trainer einen Eindruck davon bekommen, wie es um den 
weiblichen Nachwuchs in Deutschland steht. Es werden keine Leistungstests 
absolviert, wir wollen vorerst nur sehen, zu was die Mädchen in der Lage sind. 
 
Sehr gerne laden wir auch die jeweiligen Vereinstrainer ein dem Training 
beizuwohnen und möchten dabei das Gespräch über das Training suchen. Wir 
hoffen an dieser Stelle auf Offenheit und Bereitschaft, gemeinsam darüber 
nachzudenken, wie wir das Training für die zukünftigen Stars verbessern können. 
 
Ich werde in den nächsten Jahren hauptverantwortlich für das Projekt des 
weiblichen Nachwuchses sein, gemeinsam mit vielen anderen Personen die mich 
unterstützen werden. Ich habe in den letzten Jahren das Damen National Team 
geleitet und werde dies auch in diesem Jahr noch einmal tun. Ich selbst habe lange 
Jahre Rollhockey gespielt, auch als Nationalspieler. Seit ca. 10 Jahren betreue ich 
unterschiedlichste Teams, zurzeit auch die Herrenbundesliga der RESG Walsum. 
 
Unser gemeinsames längerfristiges Ziel ist dahingehend definiert, dass es sehr bald 
eine gesunde Struktur für den weiblichen Nachwuchs geben soll. Unsere Planung 
sieht vor, in diesem Jahr ca. 3 bis 4 Trainingsmaßnahmen zu veranstalten, neben 
dem deutschlandweiten Termin im Juni noch zusätzliche, die sich regional 
beschränken.  
 
Im nächsten Jahr möchten wir damit beginnen, die Aktivitäten auf die 
Länderebenen auszuweiten. Dies bedeutet, dass es in den Ländern verantwortliche 
Trainer geben wird, die Trainingsmaßnahmen durchführen werden. 
 
2013 soll das erste Jahr des U-15 Nationalteams sein, d.h. wir werden zu Beginn 
des Jahres 2013 eine weitere Sichtung veranstalten, um danach einen Kader von 
ca. 25 Spielerinnen zu nominieren, mit denen auf deutschlandweiter Ebene 
gearbeitet werden soll. Deshalb bereits heute die Einladung für U-13 Spielerinnen, 
die dann im Jahr 2013 U-15-Spielerinnen sind. Für dieses Team werden wir auch 
Turniere organisieren und ins Ausland, zu internationalen Turnieren reisen. Die 
Mädchen die nicht in den Kader des Nationalteams berufen werden, werden in 
Zukunft in den Vereinen und auf Länder-Ebene betreut werden.  
 
Auf der Ebene des Europäischen Verbandes wird bereits darüber nachgedacht eine 
Europameisterschaft im Nachwuchsbereich zu  
 
Um diese ganzen Ideen verwirklichen zu können, müssen wir alle zusammen-
arbeiten - angefangen bei den Eltern, über die Vereinstrainer, bis hin zu den 
Verantwortlichen in den Verbänden.  
 
Ich hoffe, dass wir dies alles realisiert bekommen und freue mich auf die Zukunft! 
 
Bis bald 
 
Euer Mike Neubauer, Nationaltrainer U15 

 


